
Ausgangspunkt für das Thema der Tagung ist die immer wieder behauptete 
Dichotomie der deutschsprachigen Literatur der böhmischen Länder in eine 
ästhetisch anspruchsvolle, demokratisch gesinnte Literatur Prags auf der 
einen und eine minderwertige, nationalistische Literatur der Provinz auf der 
anderen Seite. Dieser Gegensatz bestimmt viele Darstellungen der Prager 
deutschen, deutschböhmischen und sudetendeutschen Literatur. Mitunter 
entsteht der Eindruck, die beiden Literaturen hätten keinerlei Berührung 
gehabt. 
Bei der Untersuchung der Wechselwirkungen vom ausgehenden 19. Jahr-
hundert bis zum Ende des 2. Weltkriegs soll es um sozialgeschichtliche 
Fragen ebenso gehen wie um Fragen des Kulturbetriebs, z. B. der Mitglied-
schaft oder Mitwirkung in literarischen Vereinigungen, Bildungseinrichtungen 
und Feuilletons der Hauptstadt- oder Regionalzeitungen – ob in Prag, Rei-
chenberg, Olmütz, Brünn oder anderen Städten. Daneben sollen auch litera-
turwissenschaftliche Fragen im Fokus stehen, etwa, worin sich die Prager 
deutsche Literatur und die sudetendeutsche Literatur thematisch und struk-
turell unterscheiden und worin sie möglicherweise Ähnlichkeiten aufweisen. 
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  Donnerstag, 10.11.2011 
 
16:15 Begrüßung: Mgr. Blanka Konvalinková, Prof. PhDr. Ingeborg-Fiala 
Fürst, Dr., PhDr. Václav Maidl, Mgr. Pavel Novotný Ph.D., Dr. Peter Becher 
 
16:30 Jörg Krappmann (Olmütz) und Manfred Weinberg (Prag):  
Region – Provinz. Die deutsche Literatur Prags, Böhmens, Mährens und 
Sudetenschlesiens jenseits von Liblice. Mit Anmerkungen zu Franz Kafka 
als Autor einer Regionalliteratur. 
Moderation: Peter Becher 
17:30 Diskussion 
 
19:30 Otakar Simm und Marek Sekyra: Jeschkenblüten/Ještědské květy 
Moderation: Blanka Konvalinková 
 
 

  Freitag, 11.11.2011 
 
9:15 Julia Hadwiger (Prag): „Was neu werden will, darf nicht in unserem 
schönen Prag bleiben…“ Kennzeichnete den Prager Kulturbetrieb um 1900 
„eine ganz und gar provinzialmässige Physiognomie“? 
9:45 Karsten Rinas (Olmütz): Wie provinziell war die sudetendeutsche 
Grenzlandliteratur? 
Moderation: Anna Knechtel 
10:15 Diskussion 
 
11:30 Milan Tvrdík (Prag): Die Zeitschrift Das jüdische Prag: Autoren und 
ihre Herkunft 
12:00 Štěpán Zbytovský (Prag): Zur Darstellung Prags in kulturhistori-
schen Bildern der Zeitschrift Deutsche Arbeit 
Moderation: Julia Hadwiger 
12:30 Diskussion 
 
14:30 Klaus Heydemann (Wien): Die Thematisierung von Hauptstadt und 
Provinz in Gedichten von Hugo Salus  
15:00 Zdeněk Mareček (Brünn): Die Deutsche Gesellschaft der Wissen-
schaften und Künste und die Autoren aus der Provinz 
Moderation: Ingeborg Fiala-Fürst 
15:30 Diskussion 

 
 
16:30 Barbara Köpplová (Prag): Die Kulturrubrik in den Prager deutschen 
Zeitungen und in der Provinzpresse 
17:00 Murray G. Hall (Wien): Verlagslandschaften 1919 – 1945 
Moderation:  Pavel Novotný 
17:30 Diskussion 
 
Kleiner Empfang mit Erfrischung 
 

 Samstag, 12.11.2011 
 
9:15 Kurt Krolop (Prag): Fritz Herneck (Sudetendeutscher Narrenspiegel) 
und das Verhältnis Prag - Provinz 
9:45 Carme Bescansa Leirós (Vitoria-Gasteiz): Alice Rühle-Gerstel und 
Wilhelm Pleyer 
Moderation: Václav Maidl 
10:15 Diskussion 
 
11:30 Steffen Höhne (Weimar): Zwischen allen Stühlen? Ausgleichs-
bemühungen zwischen Prager deutscher und sudetendeutscher Literatur  
12:00 Gerhard Trapp (München): Positionen Johannes Urzidils im Diskus-
sionsfeld von pragerdeutscher und sudetendeutscher Literatur 
Moderation: Jörg Krappmann 
12:30 Diskussion 
 
14:30 Mirek Němec (Aussig): Der Einfluß der Schule und des Literatur-
unterrichts auf die Etablierung der Dichotomie Prag - Provinz 
15:00 Kristina Lahl (Köln): Rolle und Funktion der Figur des Lehrers in  
ausgewählten sudetendeutschen und Prager deutschen Romanen 
Moderation: Steffen Höhne 
15:30 Diskussion 
 
16:30 Václav Maidl (Prag):  Fragen an die deutschsprachige Literatur in 
den böhmischen Ländern 
17:00 Abschlußdiskussion 
 
ca. 17:30 Ende der Konferenz 
 

Kleinere Änderungen im Zeitablauf vorbehalten 


